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Am Sonntag den 14. Oktober richtete die Tischtennissparte des TuS Tarmstedt seine 

diesjährigen Jugend-Vereinsmeisterschaften aus. Ab 15.00 Uhr wurden an 7 Tischen 

in insgesamt 51 Partien 6 Vereinsmeister ermittelt. 
  

In nur knapp zwei Stunden standen dann, durch eine sehr gute Abwicklung der Spiele (durch 

Hendrik Bauer und Maxim Moskarow) die neuen Vereinsmeister fest. In einer gemischten 

Gruppe spielten nur die Mädchen und die Jungen - die Schüler und Schülerinnen der A und B 

Klassen spielten getrennt. Der Spielmodus war jeder gegen jeden. Schiedsrichter wurden 

nicht gestellt, alle wollten und sollten selber zählen. Wenn es dann gerade bei den Jüngsten 

damit doch nicht so recht klappen wollte, sprang Jürgen Schulz ein, der auch sonst fleißig 

mithalf. 

  

Bei den Mädchen setzte sich die Vorjahreszweite Jasmin Kölle gegen die amtierende 

Vereinsmeisterin Kayleigh Bach klar mit 3:0 Sätzen durch. Auf der einen Seite war Jasmin in 

einer sehr guten Verfassung (sie unterlag in der gemischten Gruppe nur dem neuen 

Vereinsmeister der Jungen, wurde also Gesamtzweite), auf der anderen Seite erwischte, die 

noch am Freitag in der neugebildeten Freizeit-Klasse bei den Herren sehr überzeugende 

Kayleigh keinen guten Tag und konnte so nur wenig Gegenwehr leisten.  

  

Dimitri Moskarow wurde ungeschlagen mit nur zwei verlorenen Sätzen neuer Vereinsmeister 

der Jungen. Mit seinem scharfen Unterschnitt hatten doch alle so ihre Probleme. Zweiter 

wurde Daniel Schreiber (Gewinner der Schüler A Klasse 2011) und Dritter wurde Denis 

Janke, der Dimitri das knappste Spiel lieferte (1:3 Sätze, 4:11, 10:12, 12:10, 9:11).  

  



 

Was den Titel anging, blieb bei den Schülerinnen A alles beim Alten: Nele Burfeind 

verteidigte als Einzige des gesamten Turniers ihren Titel und das sehr souverän. Sie 

beherrschte ihre Kontrahentinnen und gab folgerichtig keinen Satz ab. Überaschende Zweite, 

weil im ersten Jahr in der A Klasse startend, wurde Svea Bruns durch ihren knappen 5-Satz-

Sieg über Marieke Ilper, die Dritte wurde. 

  

In einem packenden, sehr offensiv geprägten Spiel wurde dann der neue Vereinsmeister der 

Schüler A-Klasse ausgespielt. Sowohl Bennet Bruns als auch Paul Kurig gingen ungeschlagen 

in dieses letzte und entscheidende Spiel, welches dann 12:10, 12:14, 11:6 und 11.9 an Paul 

ging, der damit seine letzte Möglichkeit Vereinsmeister in der Schüler-A-Klasse zu werden, 

nutzte. Im nächsten Jahr muss er dann in der Jugend-Klasse mitspielen, wohin ihm dann 

Bennet folgen will, obschon er vom Alter her dann noch 4 Jahre Schüler spielen könnte. Den 

dritten Platz errang Henning Sievert, der als erste Sportart Volleyball beim TuS spielt, beim 

Tischtennis aber auch seine Qualitäten zeigen konnte.  

 

Die knappste Entscheidung des Tages kam dann bei den B-Schülerinnen zustande. Drei 

Spielerinnen mit einer Bilanz von je 4:1 Spielen führten das Feld an. Die Siegerin des letzten 

Jahres, Ina Detjen mußte wegen 2 mehr verlorener Sätze gegenüber der Zweiten mit dem 

dritten Platz vorlieb nehmen. Die Zweitplatzierte Thyra Bilgin hatte nur eine Satz weniger 

gewonnen als die strahlende neue Vereinsmeisterin Hanna Müller. Diese hätte aber auch bei 

gleichem Satzverhältnis den ersten Rang belegt, da sie im direkten Vergleich gegen Thyra 

erfolgreich war. Hanna zeigte sich etwas überrascht, hatte sie doch nicht mit dem Gewinn des 

Titels gerechnet, sich diesen aber durch ihr flottes Spiel durchaus verdient. 

  

Bei der abschließenden Siegerehrung gab es für die neuen Vereinsmeisterinnen und Meister 

große Pokale, für alle Zweiten und Dritten Platzierungsmedaillen und ab dem 4. Platz eine  

Teilnehmermedaille. Überreicht wurde alle persönlich (durch Jugendtrainer Hermann Bloch) 

und unter großem Applaus, denn es waren neben den Spielern doch einige Zuschauer in der 

Halle zugegen.  

  

Wer dann noch Hunger auf ein Würstchen oder Lust auf Kuchen hatte, konnte sich am 

Schlemmertisch (hinter dem Michael Bruns stand) noch etwas aussuchen. Die Wahl fiel nicht 

ganz leicht, hatten doch die Familien der Teilnehmer eine tolle Auswahl an Kuchen 

mitgebracht und so schon den ganzen Nachmittag versüßt. 

  

Das veranstaltende Team der Tischtennisabteilung konnte also auch in diesem Jahr auf eine 

gelungene Jugend-Vereinsmeisterschaft blicken und freut sich schon auf's nächste Jahr. 

  

 


